
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

Gewalt zu Hause oder in anderen engen sozialen Beziehungen ist nach wie vor ein 

Tabuthema. Die Formen der Gewalt sind sehr vielfältig. Neben physischer und 

psychischer Gewalt umfassen diese beispielsweise auch ständiges Verfolgen und 

Nachstellen. Niemand hat Schuld daran, wenn er selbst Opfer von Gewalt wird. 

Männer können ebenso darunter leiden wie Frauen, junge Menschen und Kinder 

ebenso wie Erwachsene und Senioren. Steffen Ritschel, Kriminalhauptkommissar 

der Landespolizeiinspektion Nordhausen, informiert in diesem Vortrag über Gewalt 

in engen sozialen Beziehungen. Er geht dabei unter anderem auf verschiedene 

Formen von Gewalt, Straftatbestände und auch zivilrechtliche Konsequenzen ein. 
 

Datum: Donnerstag, 23.11.2023 
Uhrzeit: 14:00 Uhr 
Ort:  Frauenzentrum Leinefelde 
  Jahnstraße 12, 37327 Leinefelde-Worbis 

 

Bitte telefonisch 03605 - 518788 oder persönlich im Frauenzentrum anmelden. 

Der Eintritt zur Informationsveranstaltung ist kostenfrei. 

 
eine Initiative von  

GEWALTPRÄVENTION 
Gewalt erkennen | Hilfe finden | Handeln 


